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« mm . rs . MSN tags dm l6tm May I7 YS.

Wöchentliche OstFriesische

Anzeige« und Nachrichten.
Sachen , so zu verkaufen.

r vet Herr« Kaufmann Hermann Frerrich« zu Bremen Ehefrau , gch . A-

H - F . Jacobleu , ist, sreywiüig gesonnen ihr« nahe dry dem Kletten Oldersum belege ae
6 Grasen Weideland, welche von vkreideten Taxaroribu « nach Abzug der Lasten auf drey«

tausend Gulden in Said eidlich gewördiget worden, am Donnerstag den i - ica May

ivstehrud, Nachmittag« um ein Uhr , in der Behausung de « AaSmieuer Egbert« zu Ol«

dersurn öffentlich seil birthrs uud den Mißbirkendes, jedoch mit Vorbehaltgerichtlich«
vbersermnadschastllchkk Approbailoa , losschlsgen z» lassen. Kauflustige wollen sich
am bestimmten Lage und Ort rinfmden , und dienet zur Nachricht da- die Condition^«

bry dem «usAtearr Egbert« Mjuseheo- uud für die Gebühren abschriftlich zu habensind.

r Mit gerichtlicher Bewisilguug will der Han«maun Heise Weyer« Sasse«
seinen i» Mchr« brlegruen Herrd Lande« groß« rLiemath grün und Bauland mit
dazu gehörigen Torfmohr , § SitzstrSeu in der Hager Kirche, und 6 Lobtengräber aut
dem dasiges Kirchhofe , am Freytag de» r ?steu May de« Nachmittag « um r Uhr in
de« Vogt« Hareuberg Wohnung zu Berum öffentlich verkaufen lassen, die Conditio,
uen stad Key demAusmiesrr Krida- gratis «iuzuse- en, auch für dir Gebühr abschriftlich
1« habe« .

z Vermöge de« beym Amkgerkchte hieselbst, sodau« bepm Stadtgerichte zu
Norden afflairten Snbhastatiou«<Patrat nebst beygefügten auch bry den « edilibut ei«,
tusrhrnde« und abschriftlich zu habenden Londitionea und Laxe, soll da« denen Erben
de« « ryl. Liade Ja affen zustehendr auf , 3 75 Guld. gewürdigte Haut mit , z/e Oie«
« ath Land auf dem WrstermarscherNeulcmde , in dreyrn auf de« L7ka May , den i ztea
Amu « und den rstken Juli «« prafigirken « eitations -Lermineo, Nachmittag « 2 Uhrlm
» emhausr hieselbst öffentlich zum Verkauf «»«geboten , und in dem letzten Termins dm
r8te» Juliut » bst»« mit Vorbehalt gerichtlicher Approbation dem Meißbeiteuden zuge«
schlagen werden.

« llr Rsalprätendenten und Serviluttberechtlgte , werde« zugleich hiedurch aufge«
fordert, ihre Ansprüche längsten « in termiuo Subhastationi« anzumeldeaund z« verisiei.

re»



ses , widrigenfalls'
siedLMligegen den künftigen Muser und irr Mit sie dies Grund«

AM betreffen nicht Wüter gehöret werdenMem
Sigpatum N-rde« im Amtgerichre, Kr « 8 ken April 1796.

Hopste.

4< An rLsten Mw w »rd ?N! zu ME km schBarzr« BLre ?r, allerhand wo«
Kerne Msüliea , als . Schränke, - Tische, S 'ädle , S i !qe > Po ' ekKrin,- Kupfer, . Zinn,
MeMg » « ekMy keinen > aut) Lischzmq , im - lüchru- Gs -d und Silber , wsruurer eint
goldene und . siidekte Mänus Laschen Uhr- durch) öenM .sAisner Reuter öffentlich vcr»
kaufte

We Frau Wiitwr Voss io Aürich ist frevwiiiia a^ o- n-n , ibre Mobilien , alt
Schränke , Tische , GLre - . Kavier: Z«r« fn, Meßma , Büken , Leivenze -rg , sodann al¬
lerhand Winkelwa-ireo und Wmkügerälbschasrcn,,. am zpsten Map und nächstsvlgendeii
Tagen öffentlich verkaufen zulaßen-

Orr Schumacher Ber-erd Hinr . PickinAu - ich ist wiklins, seyn an der Ostcki
ßraßr kekegenet Haus - irr uno Termins , am 4M Julius auf dem Rathhause des Msr«
gens um- II Uhr durch Ausmiener Reuter , bey dem auch die Eondttiouet kiutufeh«
M - öffentlichverkaufenzuiaßen.

5 Oes Andrea« Jauch in Esens beschriebene' r 6 zinnerne Schüssel, und eitle
Wanduhr , sollen « egen rückständiger Regiervngt Sporteln , am bevorAebrudro Dia«
vrrffag den i^ ten May des Vormittage um 10 Uhr bey seiner Behausung öffratlich
Vorch den Vusmieaer Gucken für bares! Geld verkauft werde«;

Higge Lorneltus in Westerackum , will' mit Bewillig»«- des wkMl . Amtze»
richte, allerhand Hauegerärhe, sodann Mauen Kleider, Lapgens , Netten, Schränke,
Kisten - Kasten , Silber , Gold, und wa< ferner vorhanden, am bevorstehenden Frey-
Arg den rosten MW Vormittage um io Uhr bey seiner Behausung- daselbst,, durch des
AuSAiener Lücke« orrkaufen laßen).

6 vir Herr Beheiin Lommere. Rath Groeveveld in Mner wollen Um it
Holthusen briegrnen Platz 5-5 Vierdup Einsaat Bau » oder Ackerland uni) ; r >/4 Tr«'
sto grün Land groß, welcher jetzt von Jan Jansen heurrlich gebraucht wird, am Don»
«erffag den 2tru Iünii bet Morgens m Uhr in Stapelmohr in Harm Borchers Haut
- ffrnkich in Erbpacht ) verkaufen lassen. Den Kauflustigen von diesem dominis mile
Wen « zur Nachricht, daß derHerr Erbverpächter sich nur einen derGräße detGlunb«
stüSs angemessenes can -u stipulirt,. und sie die uähkre « ediuguuLeu bey! dem Äutmiesek
Schellen erfahren können)

L Og voüäeräsL äew iZäeQ Mx ssLKasnäe rs ! ' ädor öes



MskölaAr Z^vvets A Konsorten To plmäsn irr 't vvitts Kuis , ^ xtsr«
mräÜZssLom2 I7ur , arm äe MeestbleZenäL publik ^voräsn verkokt,
een I^ cimF Pik . pkeer , Ltokvisck , en 24c » 8wk ottbsreiäete I'l.Aiks-
veilen , cioor 't Lcirip O. äeikeiä Än §enste Lspt . .socium Leirrnm vsrL
LerZen äZnr SLNFebragt . De prölkebbersLelisven ÄZ tsribLÜE-
äer Iz 'ä sn plsatke in re einäen.

8 DK Wittwe d-Ä wwk . SHMchrers Mrene zu Fuunkv , wNamLostenMsy
allerhmd Hausgrräkhe, Tische, GtüHle, Tchrävke, Brrk» und Eeltgewaud, Linnen,
Kleidung Stücken , 1 Ciavisr, Schulbüch«r, Mnstcalim und dergleichen, durch chm
Antmiraer Oncken, Lffrrttuch verkaufen laßen. '

Verheurungen.
1 Des Abel Wliken Meyenöorger Vormund Jan Ormeu will mit gerichtlk«

Her Erlaubnis dm srinra Pupillen gehörigen Heerb Landes auf dem Arier Neulands
belegen groß pl . m. 40 Oiewarh auf A Jahren von May 1797 bis May 1806 am
Freykag den 27Sieu May des Nachmittags i Uhr in des Vogt Harenbergs Wohnung
tu Berum öffentlich verhrure» laßen , wovon die Csnditisnm bry Hem Ausmieaer Fri«
dag LratrS eisgesehrn werden könuen.

2 Der Herrschaftliche Platz Joachimsfeld genannt, ohuwrik Dornum , beste«
Htüd aus 106 viemateode « besten Marschlandes mm avn . jeis, welcher bisher von dem
Hausmaou Weyert Sassen heuerlich genvtzet worden, jetzo aber pachtlot ist , soll am
S7sten diese « Monats auf 6 bis - 2 Jahren , Mas 1797 anfangend, anderweit öffentlich
verpachtet werden . Liebhaber dazu werden demnach hiedurch etugriaden, sich gedachte»
Lage » Nachmittag um 2 Uhr in de« Gastwirchs Cornelius Janffen Bäcker Dchavssog
tu Dornum riMfiadm , ihre Offerten zu vrrlambarro , und zu gewärtiges, daß de«
Meistbietenden der Zuschlag werde gegeben werden.

Dir Verpachtung« Condition«« sisb in der hiesigen Rerttey einjufebm, auch M
dre Gebühr abschriftlich ru haben.

Gegeben Dornum iu HochgrD . Rrukry, den gle « May 179s.
v. Halt « .

Gelder , Io ausgchoten werden.
r Beym Pap ' stev -Dcpsffto de« Amtgrricht« Aurrch sind 200 Mhlr . Golds

3 Z 2 Rchlr. 8 ggr . G Id, zoo Äthlr. Lovroyt, und ; cv Gu !d. Kslb, tu benannte«
»der k einerm Duuaue «, iogk !ch>Lrg,u billige Ler .iufnug UNS VvtichuflßMüßtge ' Si-
MMtudelegru.



2 ?ov2 Guld. vl. min- ki Sold Pupillen Gelder sind jetzo gegen sichere
juzeigendr - vpsthecarischs Bescheinigunz , ans üdereivkommeude Zinse zu belegen Wer
demnach Lust dazu hat, wolle sich persönlich oder durch psstfrey « Briefe bep drmfiuram
Popzras Sage » belirvigst meiden.

Citationes Creditorum.

1 « ey dem Stadtg -richte zu Emden find sS instarttia « der Iustiz -fioWNiss
Bluhm , mand. «sie. des Vsstwirrhs Lvitft Gerbrs van Döhles daselbst, Edickaks wldrr
alle und jede, welche aas dir durch Provocantrn von dem Kaufma»» I . R BurkW
privatim aoerkauste Mf Wohnhäuser in fiomp. 8 - Num zy . zL . Z 7. Z6. und sz . aus
irgend einigem Grunde eines Realanspruch, Servitut , Fsrderuag oder NäherkaLfkrechk
zu haben vermeyur«, cum Tcrmino von z Monate et reprodrietiouis sröclußso auf des
giften Ma » uSchsikäüftig des Bonnittags um ro Uhr bey Straft eiaes immerwä- res,
den Stillschweiseus und der Praelufiou erkannt.

2 Tey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instanttam des Gsldschmtdtt
Peter Oylam daselbst Edictales wider alle und jede, welche auf das durch Provokanten
»on dem Bäckermeister Cartjen Bsekhoff privatim anrrkaufte Wohnhaus cum AoneM
ln Comp . io . No . is . aus irgend einigem Grunde eise» Kealaaspruch, Servitut , Ksr>
»erong.od«r Näherkaofsrechk zu Men vermeynes, cum Termins von z Monate et
pepros «ett« . is präciufivo auf den zisten May nächstkünftig des Vormittags um rvW
Hey Straft eines immerwährende» Stillschweigens und der Präclustsn erkannt.

z Ad iusiautiam des König!. Kammerhmu Reichsfreyherro von In » , und
Knvlchaujen . krer ßod beym Amtgerichtr zu Norden Edictalrs contra qusscungue Scedi-
Isres , RetrshenkeS et Prätendrntrs reales der durch Provoeasttu vom Inspektor Wolcke»
privatim augekauftr» 4 Dirmathro Grünland und von bemselbe» sub Hafis erstandenes
z vieMathra Bauland , beydes im Hsoker, eum Termins von z Monaten et « pro-
- uetionis präclufivo auf den Z i steu May a. e. dev Strafe einrs ewigen SMchweigest
sekmck. Signatm » Norden im König!. Amtgerichtr, des Listen Fehrmr 1796.

Hoppe. '

7 Das Königs. Amkgerlcht z» Aurich bringet auf Instanz des Herrn Rez^
»nngs'Präfidenten von Derschau, jezzo aus Wilhelminenholz dcy » urich , hiemlt zur
- ffentkichen Wissenschaft, daß derselbe von dem Hauemaim E -ndt Eden zu kceidorff,
Osteeler Kirchspiels , « inen daselbst belesenen Heerd Landes, das reezdvr§«r Bor >»ttkk »<-

MN»t, welcher angeblich bestehet
i ) Aus einem Wohnhause.
s ) Aus r Küchen - und i Obst-Tarte «.
-) Aus 8 Diemathe », das ist« Gewrndlgen«M.
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L) Aus ps. Mi« , ks Dlemathen , da- 2tc « ewrndl senannk
A Aus pl min . -o Diemathe», das rtr Gewrndt gruami.
< ) Aue pl min, ro Diemathrn, bat 4te Gewendt genannt.

r) An» einem
^
Stücke uncultivirtenLrndes , etwa gs bis 6» Diemalh«* -k-<, !«<

Osten an ven Mohrweg, sämmtlich an einansrr schwrtteud.
9) Aus einem Hochmvhr, 9 Ruthen breit.

io ) Aus einem Hochmvhr, 3 z/- Ruthen breit. . , ^
n ) Au« einem Hochmvhr, 5 >/ » Ruthen breit, belegen hinter eenem Mohrwege.
, 2) Aus5 Grasen Schweelandrs , beschwekket ins Osten an Jan « JaustenRuitrr.
r z) Aus l Grase Schweeiandrs , beschwettet ins Osten au Hinrich Geldes Grensemau».

r 4 ) Aus i Manns -Sitze in »er Osteeler Kirche.
rs ) Aus 4 Gräber» auf dem Kirchhofe, . . . . . .

privatim erkauft, und daß Provo. ant, theils znr vollständigen Berichtigung titust po-«

sessionis, theiis zur Pcälusion aller bekannten und unbekanntenPrätendenten , rine Edm

tgl -VorladüNg extrahirt habe. , ^ ^
Es werden demnach alle und jede, welche auf das k«ezdvrffer Vorwerck nebst de»

angegebenen Pcrlinenzen , »der besten Kaufzeid , ein Eigenthums de» Ertrag der

Nutzung schmälerndes Dienstbarkeit«- Benäherungs - Pfand- oder sonstiges Realrrcht ha»
den mögten, besonders aber diejenige, welchen

1) Aist eine- von Eindt Eden an den Ehirurgus Deimann zu Hage am iHn May

1769 ausgesiellkr , den ? !e» April 177» auf dieses Gut eingetragene, angeblich
verlohrnr Verschreibung, groß aso Guld. in Golde.

s) Auf die, von dem am - ten August 1777 ex Ossicio eingetragenen reseruatv dvmi»
kchches wryl. Besitzers Iann Geldes Lübbrrts wegen der damals nicht nachgewte«
ftnen Bejalung eines Kaufschillings Restes zu r ; so Guld . für dessen Sohn Rem»
mcr Janssen aus der HerrlichkeitMelsburz , dessen Aufenthalt angeblich unbe¬
kannt ist, offen stehende 41 Guld . ; sch . i» w.

als Eigentümer , Erben , Cesssonarien , Pfands- »der andere Briefs Einhaker, irgend
einiges Recht zustehen mögte, hjemit ausgefordert, in ; Monathen, spätestens am lote«
Iünti d . I . entweder persönlich, oder durch hiesige Infiitz-Eommissarien, als de Potte»
re, Dtüreuburg , Detmrrs rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgertchte Aurich «nzumeide»,
und deren Richtigkeit nachzuwrisen , unter der WarriUM, daß die « asbiribende mft
ihren Ansprüchen an das Grundstück nebst dessen bemeldeten Aubchörungen präeludtrt
werden , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen, sd wol gegen den Käufer , als ge¬
gen die sich etwa meldende zur Hebung kommende Gläubiger auferlegrt, besonders aber
das »er'ohrnr Instrument ammifitt , sodann mit Löschung der eingetragenen Posten, und
mit Berichtigung des Besitz. Tituls auf Provokanten beym Hypsth . Buche, verfahre«
» erde« solle.

^ 5 Vs « KLuigl. Amtgttlchte zu Aurich « erden auf Instanz des Hausmanns
Eack« Suntki « Taltzvff zu H- ltdörp, alle und jede, welche auf de» ihm »0« .dem Haus¬

mann



mannForke Lücken Sacheff daselssi pMalim vcrkausteu , auch dafelG bclegenen Me»
Hrrrd , welcher .augevlich begreift

2 ) Ein Haus mit .neu Garten.
ib ) 18 Memakhen Mecdmudes.
c) Bui der W strr -Gaste - Kamp und 14 Aecker.
ä ) Aufder Oier -Gastr s .Kampe und .6 Leck. r.
e) 14 Heide Aecker auf dem Pauls Hioe.
f ) >r 'TN -f Moraste und > Rör -Wshe

Die Grrecht^ eit auf der Gemeinheit für i vollen Heerd.
d) 7 Todfengraber auf dem .Kirchhofe.
i) i/z und noch i/g einer Manns sodann 1/4 einer Frauen Ban ? in der Kirche z»

Hoitt -örp
öder auf dchen .Kaufgeich -einEigenkhums - den Errra r der Nutzung schmälerndes Dienst,
bakkeits - Beuaherungs - Pfand - oder sonstiges Rol Recht haben niögien , öffentlich vor,
geladen , mueck-alb z Monakhen, fpsttesteus am Aken Iuuy d. Z . persönlich, oder durch
'Mssgr IüstHLommiffarieu , « !s Adv . Fisci Jh - rmg, Ad). Fis t Traden .r -. ., ihre Ln,
sxrüchenuf dem Amtger chte Aurich anzumelden , und deren Rrckt -gkeit uachruweisen, un¬
ter der Warnung , daß die Ausbieibenbe mir allen ihren Ansprüchen an den »olle»
Heerd, wie er oben beschrieben ist, werden prä ludiret, und ihnen damit ein ewiges
Stillschweigen, so wol gegen den Pcovo anten, als gegen die Sch etwa meidende M
Hebung kommende Giäuolger anferieget werden solle.

6 « ey dem GLadkgerichte zu Emden find fad mstanllam drt Iustiz -ToBM.
Eck-Wich mand. Uöie. der Frau Maivrin von Ising daselbst, EdieMei Wider alle Ullb
jede, welche auf das durch Peovocantin osn dem Busmiener Haak retrahirtt Storchsch«
Haus nebst Backhaus und Garkengrusd cum RimexiS et Pertmsutiis am Ap^elmarkte m
ksmp . 1 ^ . Ns . rz . aus irgend einigem Grunde einen Realavtzruch / Servitut und
Fodwnoz M habea vermevsea, cum Termins von g M -rnütea et reproductioms pri-
clukss auf sen 4 ' ea Iumi nLchstküsftig des Bormitkazs um >o Uhr bey Strafe eiset
iMverwöhrenden Skülschwrigeat und der Präciußsu rrkaaut.

7 Be » dem Stadtgerichte zu Emden sind ad mstankiam - es Justiz dmmist.
Echmlch maud. nsie. des weyi . Kaufmanns Hirrovym. Hrikebriuk Wittwe gebswe
Schoormann daselbst- LdiLkairs wider aste und .rede, welche auf da« durch PrsvdcrM
von den Eheleuten Keidermschermeister I . k . Musberg und Aurzr Harms pnvüli«
aserkaufke Wodshaus aa der großen Straße is Comp . 8 - N » . z . aus irgevd risigM
Gründe eiuell NealanlpruH, Gsryitut , HsrLerusg öder Naherkaustrecht zu haben vir«
memren , cum Termins von z Monate et rehroductlostis pkScsuMo auf den 4M Illbii
uächstlüuftig Le- Gtrafr einet mimerwähreudea StAschweigens « ad dir Meinst »»
rrkanst.

8 Bei- Sem LtadkLericht tuEmdensindadlnstankiam MFusttzEsm SWk
DMs»



« and . «sie- dss ^ upferiMMemMerj Wer Ianssen deDrieL ksfelbsi Edictaki wider
Me und jede, . Wtl'H ? auf das durch Provokanten von dem Kupr'erschmiedemMrr Jsw
Wllews v. der Wall und dessen Ehsfrau AUkje Gaaffrs - privattw arwrkufir SoSotzaut-
em der Falbe ? siraße in Comp, c y . No . 12 . aus irzend einigem Grunde einem Malan-
sprach, Sersi ?ut, Forderung oder Mtzer ' aufsrecht zu haben vermeynrn , mm Termins
von z Monate st rrprrductionis prärlusivs auf den i itcn Juni » nüchstkünfirg, LeKDor,-
wiktagr um iO Uhr 5ry Strafe einer immerrräHrenden GtrllschWigrvs . und der Prä»
rlustvn erkannt.

9 Der WaMmmw Jan ? Peters Smit und dessen Ehefrau Taalke IansseM
Tannen zu Oldersum hak-» n von dem dasigen Meicker Eeerd Hmrichs und dessen Ehe»
ftanAntse Ha ms iu Jahre 1792 ein Haus an der Dnnegieser Straße daselbst miß
arm xen Gart '. nzrnnde

^
und lonSigen Zubehörungrn aus freyer Hand verkauft, und nun»

mehro zer rrhaltung einer Pra - !ufion gegen -etwaige unbekannte Real . Präte «dentes, «irr
gerichtliches Aufaeioch imperriret.

V -.m dem OiLcrsamschrn Ger '
chte werden demnach alle dirienlqew welche an den»

Memeldten Hause mit Zubehömugen? ein Erb » Eigenchums - RaherkaufK Pfand - dm
NutzungS -Erwag schmaiernves ; vlwol durch keine in die Sinne faxende Kennzeichen oder?
Anstasttrn angedeutrt werdendes Dienstbarkeits - oder irgend ein sonstiges Mal Recht?
undForderung zu haben vermeyncn m -gttch hiermit ? edietaliter abo.e . aden , solches in»
vrrha '.b ö Wochen und längstens in den auf Sonnabend den gien Iumii instcheud , Vor«
mittags ic> drhr präfisirten Termins präclufivo, entweder in Person w er durch zulaSkge?
BevollmL-bttate ad Ma anzugebcm und gesetzlich zw justifici . cm Unter der Warnung:

daß die Avßenbleibcndkn mi« ihren etwaigen Mal -Ansprüchen auf das Grundstück?
werd n präcludim , und ihnen deshalb ein ewigst Ltwschweigen wird auftr .egtt
wrrd n

Geben Oldersum ^n Indlcls , den uten April 179 ^.

70 Bry dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instantiam des weyl Bäcker¬
meisters Eppe Geerds Barcnborgs Mttwr Fselke Eiken de Vries daselbst, edictaieö
wider aste und jede, weiche aus das durch Prsvvcarttlnn und ihrnrweyl . Ehemann Eppe'
Geerds Barenborg von dem weyl . Prediger B . Sanders zu Jemgum proprio ac cvha»
r.ed . -wie prisatiW aserkaufte Wohnhaus cum mmcxis außer dem alten neuen Thor irr
Comp , l ? Num . 8 . aus irgend einigem Grunde einen Real Anspruch - Servitut , Für«
ikrung oder Näherkaufsrecht zu haben vermryne «- cum Termine von 9 Wochen, et re«
produft . präriustvo auf den aten Iulii nächstkünftig - des Vormittags um io Uhr bcp
« rase eines immerwährenden Stillschweigens und der präclusicu erkannt.

rr vi ?ckSirbra -ids ließ Ao? 77^ 7 auf gewissein Erbpacht gsusmurrne r >/-
Memsth band hinter -Hollande, des der Ulkebülte ein Haus setzen, verkaufte nachher
privatim Haus und kand an Schmers , welcher es ebensfallsprivatim anJavn Wtlckrw
»rrmultr, welcher Kauf pW kämmMDircks benäherz wEm Dieser verkauftehier.

«ul



61 »

«ms Haus uud Fand privatim au Dirck Onneu und dicker wiederum an Jauu On«r»,
welches letztesKauf die jetzige Besitzer Ockel Jacob« Wlkkwr Greestr Wückes mit ihre»
Sohne Jacob Ockrl« retrahirre . Nisse Besitzer wünsche» jetzt beym Besitz gesichert M
seyo, und haben um Eriaßaug eines ProclamaM gebeten , so auch cum Termiso von 9
Wochen et reproductipnis yräclnstso auf den Lken Julius a. c. 12 UhrWideroste Re,
«lpräkendenten , Keteahruten uud Crrditoren öey Straf« de« ewigen Stillschweigens er»
kauuk sind.

Signatum Norden im «SM . Amtgericht«, den rsie « April 1796.
Hoppe.

12 Veym Königlichen AmtzerichteW Sticktzguse «, ist auf Ansuchen des Dirk
Jauffen vom Ncumfthn de « Liquidation '-Pro,,e§ über eineu Fehnp '

atz auf dem RauLrr»
Zehn erkannt/ welchen er von Memett Davids, der solchen von der Raudcrfchn Lonn
pagnie in Lstererbpacht genommen , privatim erstanden . Es werden daher alle und jede
et4cta !iier vorgeladen/sdie aus Nahcr Pfand - Reumons - Dienstbarkeit oder einem andern
dinglichen Rechte au sbbemeldtrn Frykiplatz Anspruch zu haben vermeinen , um selche
binnen 9 Wochen spätestens in Termins reprobuctiouiS d. » 4sten Junius beim Slmkqer.
anzugrben, widrigenfalls sie damit sin für allemahl prärludiret und in Hinsicht des Fehs¬
platzes uud des Ka fers zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werde» sollen.

"
Signatum Stickhausen im «wtgerichte, d. « ten April 1706.

i ; Deym Amtgericht« zu Emden ist auf Ansuchen des weyl . Jacob Börcherts
Kuder, Trieatje uud Börchert Jacobs zu Jemgum, Eilalis «dictalis wider den seit
länger denn 20 Jahren abwesenden uud vorhin zu Jemgum gewohnt habenden Haie
» örcher« oder dessen etwaig« unbekannte Erben uud Erbnehmer eum Termins von -
Moirstea et präclustvs ans den rrsten Rov. 1796 unter der Verwarnung erkannt:

baß . wenn besagter Haje Börchers oder dessen etwaige unbekannteErben sich nicht
längstens in diesem Termins entweder persönlich oder durch «inen iegitimirtea
Mandatarium meiden würde, ersterer für todt erkläret, die etwaige keibeserbes
mit ihren Ansprüchen präcludiret,und das Vermögen des Litali, so aus loo Mbir,
uud «iuigen Aivstu bestehet, seiueu odbeuannteu Erbe « uud welche sich sonst u«4
dazu legitimiren könne«, zoerkaunt werdeu solle.

Signatum Emdea im «önigl. Amtgericht, den sten Februar 1796.

» 4 Dry de« hiesigen Stadtgerichte ist auf Ansuchen des »ärger» Alexander
Drüben Eitatio Edtetalis wider alle uud jede, welche auf das tm Norder Kluft ztrSlolt
sub No. 541. «m Fräuleins-Hofe steh er,de, de« Arovocautea »oa dem Bürger u»d
Fuhrmann Hyhle «lassen privatim »erkaufte Haus »ebst Garten, der Oeljeschlaz ge«
«aont, «ns irgend eine« Brnud« Rralansprsche uud Foderungen, Servitut oder Ra»
herkaussrechk ru habea vermepneu, cum Termin» reproduetisnit «1 ansvtatiouts von -
Wochen et piMusiv, auf den - - He« 3 «M «. e. Bormittagt um io Uhr unter der
Verwaruuuß erkanntr .
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öäß bis Ausblsibeude mit ihre » etwaigen Ansprüchen auf bemeldekes Hass -eun«
anuexis präcludirtt, nud deshalb zürn ewigeu Grillschwergen verwtOn werde«
falle .«.

Ekg UMN Äsrd« in Curia, den rgkm April 1796.
Amtsvrrwatter, Bürsermeister und Rat).

is Harm Martens besaß ein auf des Ausmieners Fridag Grund km große«
Südcr Charlotten Polder «ub -D - 6 . erbsuetes Hans nebst Gatten/ - und ceditte selbiges
dem Hinrich Tebben und der Lhees Hinrichs Wircivr in solntum. Diese verkauften
dies Immobile am i - ren Jan . 1792 , unter Genchmigung des Domini direeti wieder
prlvaiim an den jetzigen Besitzer Arend Heyen, welcher drauf jetzt um Ettaßung der
Sdittalium gebeten solche auch dato cum Termin » von ü Wochen et reproduct. praelu»
sivs auf dm l sken Junius a . e . ro Uhr wider alle Ncal-Pratmdenteri , Retrahenten und
Ccedftsren , bey Strafe der Abweisung , und eines ewigen Stillschweigens erkannt worden

Signatum Norden im König!. Amtgerichte, den sssten April 0796.
Hoppe.

16 Die Brüder Hedde und Edde Jausten besaßen kn Communlon ein Haus
und Garfen im Westga -er Rott an der sogenannten Welle beym Schaafwege , welches
nachher laut gerichtl . Erklär « ng der Kinder des Hedde Jarffm, dem Edde Mansie« ai-
leme in Ei wntdum züge lnden ist . Letzterer verkaufte hierauf am 2 zsten May 1794
d e Westliche Hälfte dieses Hauste nebst der Hälfte des Gartens privatim an den Arber«

tter Jana Enaen . Dieser wünscht bey dem Besitze gesichert zu ftyn, hat deshalb Meta«
les exrrahiret, so auch cum Termino von 6 Wochen etreprodutt . praelu.sivvaufden iFte«
Junius a . c , 0 Uhr wider alle Real Prätendenten, Rctrahenten und Creditvun , - ry
Strafe der Abweisung und eines ewigen Stillschweigens erkannt find.

Signatum Norden im Königl. Aintgerichtr, denListen April 1796.
Hoppe.

r ? Beym Amtgerichte zu Norden sind ad instantiam des Notarli Hellman«
Citat-ones Edittaieswider alle und jede welche ex capite Crediti, häreditatis, retractns,
ftrvttutiS, a>el ex a ! 0 quorumque jure reali einige Ansprüche auf die vom Deichrichter
Wieben an Emahe aen privatim verkaufte Hälfte an dem in Ao . 1789 von Sr . Kö>
uial . Majestät dem U ?e W . Uken, Wieben und Heilmann in Erbpacht verliehenen Eke-
ler Vorw -rcks ' Platze zu ri , Grasen i7r Ruthen e ? Fußcuniannexis , zu haben vermei¬
nen , cum Termino von 3 Monaten et praclusivo aus dm rzsten Junius a . e. Ley Strafe
eines ' mmsrwahrenden Stiasstiweigens erkannt.

Signatum Norden im Kön gl Preußl . Amtgerichte, den r - tm März >796.
Hoppe.

1 ? Die Brüder Claas und Frerich Ermen kauften am izten In « . 178a prk-
Mii« ein Haus und Garten sub No. 9 , am Ende der Wesierstraßr von den Eheleute«

( A». -o. Uuu u) Harm



Kann Ha mens nndMettle Iürjens Der C aas Eanen - cdirte nachher kaut gerlchkl,
Rachfügr des KanfsvriPes die ihm zustchmve H'äisie an se-'nen Mitläufer Frerich Ep,
N ! N . Oie er , a !s nuamehro alleiniger Besitzer , will b . y dem ftrnern B,sitz

'
gesichert

s yn, und har ed : tales cttrahwet , weiche auch dato, cum Termin » von 6 Wochen , et
rcprodnct pra ir .sivs ans dcn

'
i Ztcn Iunius a c . roUIrwider alle R - a ! Prätendenten, Re.

Oahrntsn und Creeiroreu, bey Strafe der Abweisung , und eines ewigen Stillschweigen«
-erkannt sind . . , -

SignatumNordenimKönig!. Amtgericht«, den Listen Aprkl 17- 6.

ay Dcy dem Stadtgerichte in Norden ist ad instantiam des Bürgers v ryn«
Merks Citatis Sdicta ts wid^r are und jede , welche auf das, demselben von dem Ham
Iürjens am raten September 1782 privatim verknuste , im Norder Kiust ? teRorlsub.
No . 646 . an der kleinen Mühlen Strasse bciegene Haus uns Garten Rea ' ,Ansprüche
u d Foeerungcn, Lcrvitut- oder Näherkaufs Recht zu haben vermeinen , cum Termins
reprvductionis von 9 Wochen et präeinsivo auf oen istea Iulii a . c . Vormittags um 10
Uhr, unter der Verwarnung erkannt:

daß d e A -sblecdende mit ihren etwaigen R al-Arssprüchen a : f bemeldeles Grund»
stück pra lüdiret, und deshalb j 'rm ewigen Stillschweigen veuvi - scn werden fviltitz

Signatum Norda i> Curia, den 7ten April 1796.
'

Bintsserwaiter , Bürgermeister und Rath. j
70 «uf Anhalten der Doctorin Börchers sind bey dem Nmtgericht zykecr!

' s
«dictales wider aiieund je e erkannt , die an das von der Rachshem'

n Jacob« de Dol- ^
tere geb . Lsesing zu Emden durch Tausch übertragen erhaltene Gut Halte , kestrhcnd !
aus dem sogenannten Bovenhansc, Brauer-. y, . einen, kleinen Heerde, Fährhaufe, uni» ^
Fährgereehtigkeit auf der Ems, verschiedene Ländcreyen , Sitzstcllen in der Beiger A rche i
und Lodten-Gräbern , f Theil des sogenannte » Haitcr Zehns, einigen immerwährendm
«nd einige »! Zeit Grund -Pachten, eum cäreris annexis, aus Pfand Näher- Dienstbar«
keits - »reeeinem andern dinglichen Rechte , '«nsprüchr rs Haben vermeinen, cum Termi«
«0 zur Angabe von z Monaten , et präclnfiro den resien Aug . cur . , widrigenfaks ß<
Hamit in Hinsicht der Grundstücke und des jetzigen Besitzers praeludtrt werden ssm.

Leertm Amtgericht, den9ienMay1796 .
'

, i Brym Amtgerichte zu Leer sind Edjetakes erkannt wider aLe und jede, die
an das d» rchWiike Geerds von Herke B , Mohlmann private erstandene zu Leer iin
Westeeendr belcgene von Wessel Wattrborg heruchrende Haus . Scheune und E«M,
aus Näher - P- anS D «nstbarkeit oder einem sonstigen Real Rechte Ansprüche zu ha»
hin vermeinen , cum Termins zur Angabe von y Wochen et perrmkoriS den Losten In»
ly -mr . unter Verwarmimz, daß die Avsbleibende damit ab , und in Hinsicht des IMS«
HW undKäuferszum lmmerwärendr» Stillschweigen verwiesenwettensollen.



rr EinHaus zuSteeeftlde nebst Garten kn Norken an den zur Gaste führe»-

Ski Weq, in Süden an Jodo . us ReinSers Skeenblok Gatten,,in Osten an den Dorf' ,
weg gränzcnd , kauften Gerd Janssen Schmidt Erben von Christian Oltdof von beuea
Jodveus ReiMzs Skeenblsk es benahette, und es auf Reinder Jodoks vererbte , wur-
de von diesem an die Eheleute Gerd Hmrich Schmit und Engel Jo , v us Steenblvk
verkauft, und von diesen durch Johann Alles Wittwe E-rge! Chrchophers Lölirg pri.
vati« erstanden , die Erwerb Instrumente der ersten Besitzer sind nicht vsrtusinde«, und

ha ! also zur völligen Bericht »unz des Lituli possessionis nn > zur Sicherheit gegen Real«

Ansprüche die itzige Eigenthümerin auf Eröfnung des Liqrkdatious Prozeßes angejuchk.
Das Amkgericht zc.- Leer !») et deshalb alle und jede ediclaliter vor, die aus Erb«

Näher - vieastoarkelts Ps^ nd oder einem andern dinglichen Rechte, Ansprüche an be«
meldetesHans und Barken zu haben vermeinen, um sich damit inne ha b 9 Wochen,
längstens iu Tamino praelafivo dcnroste» Ichy sur by h csizem Anngerichte za mcl-

-4«w und »rzageben , widrigenfalls sie damit m Hinsicht des Grundstücks und vec Kan-
fett » xraclndSr et werden srllm.

Leerl« Amkeericht , den stes May 1796.
r ; Weyl. Hinrlch Sngrlkes vererbte sei» von Harber! Engelkes herrühreudet

HüuS und, Land zu Stapelmohrmer Heide aas semeK -nder Hardert Hinttch « S !«mng,
E».,el und

'
Fentie Hinrichs Beide letztere un er Assistenz ihrer Ehemänner Börchcrt

C Kempen und Lammrrt Vi ck übectrugen h erauf vermöge Vergleichs dies Immobile
dem Harbrrt HMrichs ' Siuning zum alleinigen Eigenthum . Auf dessen Ansuchen wer«
den h emlt alle unbstede die an besagtes Haus ucch Land , Sigtigvorr genannt , aus Erb«
Z^äher - Pfand - Dienstbarkeit oder einem sonstige« dinglichem Rechte Anspruch zu haben
» ?rmeiuen, «dictslitcr auszefordert, sich damit binnen 9 Wochen , spätestens in Termt«
«s pra lusivo dm -osten Julii cur beym Amtgerichte zu melden , unter der Warnung,
baß die Ausbleiben»! damit vom Jmmoßlli Ab - und tn Hinsicht desselben und des Pro-
vscantsn zum ewigen St llschwelgeu verwiesen werde « solle».

Leer im Amkgettchke, den roten May - 7-t.

24 Vor pl mln , 49 Jahren hatten dl« beide» Bsll-Brübsr Evert Henkes und
Hey^e Heykes, sodann deren Halb Bruder Peter Willms ein unter Klein Borffum lok-
tkcnces, Ostwärts am Heer Wege, Westwärts am Deiche, Südwärts an »»Hl , Hi,-
rich Ianssen Crule Mttwen , und Nordwärts an der Witiwen von Borffum Eplküand
gränzendes Stück Spittland, pl. min. 4 Grasen groß im gemeinschaftliche » Besitz und
Gebrauch.

Der vor pl . min -z Jahren zu Klein Vsrssum verstorbene MitbesitzerHeyke
Heyles «zeugte in der Ehe mrt der Gmtje RMmers folgende ü Kinrer:

r) Fra -ke Heykes , welche vor pl min l r Jahre« unvecheyrather vecstorbe« .
. 2 ) Schwrantjr Heykes, jetzo an Jan Frerich« in Asel» Bo ff rm ve hryrathet.
. ;) Heyke Heykes, weich« vor pl . min , - ; Jahren unserHeyrath et verstorben.
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4) Wcmke Hsykes, ietzoan Jan Siebmsin Kftin - Bsrffüm vrrheymthet.
5) Re - mer dr ?) ?es jetzozu 8« relt wohnhaft, und ^
6 : S --m -Heykes-. snb c -r ' a des Gerd Hilders zu Kein Dorsftm flehend:

Die Lewen übrige !« M tbcsister Eocrr Hey-kesund Peter Wiibns sv 'gttwdcm Hey-ke Hwykes relpe t've vor pi min. 20 und > 7 Jahren,m Tcwe nach, ohne jemabis v . r .
'

hcyraihet qe .ve e » zu seyn , vererbten ai 0 ihre Anthe ie an die obbuueldte 4 Grasen
Gpittiand ans des Heyke H -ykcs Witwe Geeetje Redmers nebst deren sbgeda.? ke Kill«drr ab inttsta 's

Nach dem Tode der Geertie Redmers ließen deren Knder die 4 Grase?', Sp tt!Mam- ryien Febr dieses Jahres öffentlich »Lrkmftcm
Da nun de?' Käufer Sy nt Arens zu Groß Borff -lm theils zur Berrchttaunq destitsli possesfivn s ir» Hinsicht der vorigen- Besitzer, theiis seiner eignen S cherbeitCitatis Edi talis wider asse und iedeGlaubiger und Prätendentes dieses E . uudfücks

susgebracht hat, und solche erkannt ist :
Als werde« alle solche Gläubiger und Präkrndmtes wie auch etwaige rmdekaknit
Erben dcr vorigen Besitzer- welche auf besagte 4 Graftn Spittland einigen- An¬
spruch ;« haben vermeinen , hiermit abqelade «, solche ihre Msprüche , Fo ? m>n>
gen odrr Erbrecht, sie mögen er capite crediti, retractus , sereitviis, vsi aijo
Piocungus iuris rralis egM herrüHren, innerhalb ; Monaten längstes aber
in Termins reproötoctionis pväcl«fivö den i8tew Auzust dieses Jahres bey d m
hiesigen Gerichte zu verlautbaren und zu rechtfertige « ; unter der Warnung : daß
bie Asßcnh

'leibknden mit ihren etwaigen Rechts - Ansprüchen -auf das Grundstück
präeludiret, und ihnen detha -b nicht nur an ewiges Stillschweigen auftrlegchsm
dern auch der eituküs possessionis für obgedachte Erben der weyl Ge rtie ?led-
mers, sodann den jetzigen Besitzer im HypvthequemBuch berichtiget werden Wr>
Wvrsach sich asio ein jeder zu achten hat:

Signatum Emda in Judicio -Bsrff - et Jarffnmano , den rasten April 1746^
Dltchm»

r ; Ewe Uskes brsaß i» Wichte pi » Wohnhaus mit ' r Diemattn Landes Nach
reffe« Absterben wurde- dies Immvbiledeü rstcn No». 179k öffentlich verkaoft, . da es
den« dessen Schm egersobn kümmert August ?n?«s für 50r GH erstand . Er perkäuste es
demnächst an den Tebbe Harms in DlandvrG von diesem lrachte es aber des Gve Uf.
krs Sohn Tebbe Ewen durch Brnäherung wieder an sich , har es aber unterm zofim?
R - sember vorigen Jahres an den Gerd Ebenaus der Hand wieder verkauft , und aus
dessen Ansuchen um ErlafUM der Tdictalium sind solche cum Termins von 4 Wochen et
c»»nvkatior.is prärlusivo auf den r .̂ ten Julii wider alle Real Pratendenlcn , Rmahenim
Md Crediioren bev Straft der Abweisung und eines ewigen Srilischweigenssdate- rrkant,

Berum am Königs Amtgxkichts, den ? terr May 1796
'
..

Ketter:
Beutet Hiurlch« Witlwe besaß im Junkers Rott ein Haus nebst Garten-

GM.



Gnmd Dies ^mmo?kc kaufte der Skebe Harms key einer öffentlichen Ssilchsststiru,
und von Vielem irstanv cs der jetzige Besitzer Ja - EilkS. Aus dessen 'Ansuchen um' Sri
?a« u -ia dcr Edic-' alium sind solche cum Dimiull von 6 Wochen et comiotationis prä lu«
ßeo a - sdsn - stk» JE c . wider alle Crrdttomi, R-eal' Prätendevtm et Reirahentcnbey
Lttü ' ' der « bwu 'une n d nes immerwährenden Stillschweigens erkant.

B rum am König ! Amrge .kchke , den Lren May , 796.
Kettler.

Der wcysi Lade Duden besaß aufMessdorfe n Haus mit Garten Grund,-und
«ererbte - es a-,f seine kMer> Tjade Mareke, Gesche und Eisabech Tatzen : letztere
die Tii aLeih Tadcn und deren LhrmanneSaasDarcks wurden- bey der Erbtheilung al.
leiniae Besitzer dieses Immobilis, und dkie wrka - tten es an die Eheleute Mcinert
Haussen und Hauke Bruns - auf deren Ansuchen um Erlaßung der EdickaliLM sin- s»!.
che cum Termins von 6^Wochen et - onnotakionis aus den >stcn J ini c wider alle Real-
prqkendenten , Retrahemen und Cresuvren , bey Strafe der Abweisung unö einer ewigen
MUMweigens erkant.

Bcrum am König ! . Amtgerichke, den 6ten May 1796-.
Kctlkr.

Notißcationes.
r Da man von mir allerhand «achcheillge Gerüchte iw Pnbüko verbreitet

hat ' , als wenn ich mein,, Verstand veriohren und mir das Leven hatte nehmen wollen;
ss sehe ich mich genöchigtt , hk-mit öKnttich bekannt zu machen , dasi ich mich durch
Gottes Güte gesund und munter befinde , und weit entfernt bin vou solchen imve . nkmsti«
gen Gedanken. Ich erkläre also denjenigen , der ein solches Gcrüchk verbleitet hat,
für einen ehrlosen Ver 'äumder , deffu, elende wrdische Absichten ich verachte. Demje¬
nigen , der mir mit Sicherheit den Ueheeer anzeigen wird , so Laß er für seinen Unfug,
bestrafet werden kann , verspreche ich , nm Verschweigsng seines Namens , eine Pistole
zurBelohnung. . Grvß -Heickeland, den - zsten April 177s.

Saas Meinen.

r lervv^l 1k Onäerxekekreeven MM WoonlnA tuskekett
beläe Narkten van ciaan , na <je xroods Val6erKraate op 6e lioek
van 6e 6g8tbm8FanA vertrokken den , maake Kier mecke alle rn^
ne Vrlenäen bekesä , ckat ik ket ZonZ en rilverlmsäen 20s wel ln
xroote als kleine Werken voortset , 00k maake nleutve Kruke en
ÜiZte ßouäen en rllveren raklioroloxie Lasten , en recommsnäeere
Wx äru- ln eens le^elxken Luvst . Anaäen , äen rrllen Axril 1796.

WallLUl^



z OnäerFelckreevsns mz»Ä äovr . äs ^en ssn ttsd xeöerS
puWelL be^eaä , äat Met primo Ua ^ äe2S5 ŝaars van V^oonpiaars
verttuist , van tnsteken äs Markten na äs xroote Valäerttraad » ked
twesäs kluiL van äs OroZisi^vinks !, van äs VVeä. käeiperi , en con-
tinussrä aläaar msd tted maakera ep verjioopsn van alls fovxken va,
Lorttslvsrk , als nisäs ecttds Laräaminsr Nostert , tZäocolaäs in
Zoorten , Oettorie . en mesr anäsre VVaaren , rscomManäserä ^Iclr
in een Isäers 6unst . Lmäsn , äe » Litten April 1796.

blmäerikug Holtttuis.

4 Es dient dem Publkum zur Nachricht , daß ich das Haus des weylantz
D .«esk Cönigs Wittwe käußich an michgebracht habe , zum Zetche i der Oldeor»
Taube , auf der Ecke an der großen Straße , worin die Dirlhschast seit vielen Jahre»
gttrlebcn ist , und von mir auf die bestmöglichste Weise fortgefetzet werden soll . Ich re»
cvmmandire michdemPublikum bestens und verspreche bas beste Logis für billigen Preis,
Emden , den 27stm April 1776. I . W.' ran der Wall-

g All« dieienigev dir Anfohdcrungauf die Nachlaffenschast des weyl Tornch
jes Wessels beym Nessmer Alten Deich haben, in Bezahlung, Abrechnung, oder sonst,
als aizch die im Gegeytheii Zahlung schuldig sind , werden erinnert, sich Beiderseits l»
k4 Tagen bey dem Curator P . Sassen in der Ncffemer Grsde zu melden und VoM
guag zu thun, damit Weitläufiigkeiteu vermieden werde ».

6 Am Dienstage den ' r -essen May, Vormittags y Uhr, wollen die Interes¬
senten des Heimtz Polders , pl . m . 9 :5 Die rachen Raapsaamcn zum Sigten und Dre¬
schen in des Gastwirihs Thees du Pree BAzalisrmg am Deich , öffentlich an die Min-
drstannehutende ausvcrdingen : wsbey zur Nachricht dienet , daß zum Dreschen ohnge- ^
fähr ; s Sergel erwrdert und daßelbe Lonnenwäse werde susverdungen werde» . Die
übrige schriftliche B,d ngunzen find bey dem du Pree eirrzusehe ».

, , 7 Es solle » einige iss bis ross Ruthen Slrshdeichs !m Amte Esms zm
Grrdicken ausverdungen werden . Annehmer können.sicham Mittwochen dea isteir
May , früh um y Uhr, am Beaser Syhl eiefiuden und ihren Vortheil suchen. E-
dtr» t htebey zur Nachricht, daß diese Verdingung sehr beträchtlich seZn wird.

Eftns im Amthuuse und der Deich-Reutey, de« zvsten April ^ 7 ?6.
Bölling . Aettler.

8 keinem lisckrnvsrekreväea putzttco meinen xeseixtev
tZämrern unä krsunäen kabe icĵ äie Ltirs dieämek er^ebentt ao-

rurei-



rM6i§sri, Hals ick äie Hpotkeke äes klerrv van Lorssums , vvekcktz'

von mir, unä kür meine kecknunx» seit vorigen MckaeU in äeÜen
Nsule fortZessk ^ t woräen, nunmekro in öem krause worin8 . ttvlt-
Kul8 ^swoknd switcksn ilem altsn nnci neuen Markts , verieZrKa¬

ks , unä ertucue äcskalb von yreinsr ZeZevwärtiAen Rakmens î n-
terlckrikc ZekakiZs 6 emerkun§ 2U macken, nickt weniger erftucke

umZ <iis ?ortist2unss eben ciss AeneiZten Zutrauens womit Ke mei¬

nem würäiZen VorZänsssr xütiZK beekret baden , inclem es mein
änllsrites Lelrreben sein wirck , ftolckes äurcb riie reelKe unä xe-
willLnbaftke VebLuälunß kortäsurenä 2u verrbene» . LmZen , 6en

4tsn IVia / 179b » Kers V/abrenäorK'.

y Diejenigen welche bisher vergeblich wegen Schul-Psalter nachgeftaget ha-
§tzi , mache ich hiedurch ergebenst bekannt , daß ich jetzt wieder damit versehen bin : und
Dche kaacrhast >a Leder gebunden um mrerr billigen Preis verkaufe. Auch habe ich
noch verschiedene Postillen, Iohan Arendts wahres Christenthunr vo « 4 und ü Bücher
mit Paradies Gär lein,, Sei 'ers Bibel , mit Erklärungen vorzüglich für Schullehrer,
Wülurdvrss Gesangbücher , nebst vielen anderen schönenerbaulichenSchriften, welche ich
denen Liebhabern zu sehr billiges Preisen erlassen werde . Aurich, de» gten May 1796.

. C . A . Ries, Bu-chbinder.

ro Der Tischler Meister E. R. Müse'er zu Norden verlangt von Stund au
nochMys Tischler Gesellen, die Lilst habe», können sogleich in Arbeit treten.

l i Des Zimmermeisters Harro Ianflea Wittwe in AUrich verlangt sofortzwey
is der Arbeit gut geübte ZimmerseseLen . Sie verspricht gute Arbeit und Lohn . Der 1a
Arbeit tritt , wird i ReichtthairrReiftksßeserhalten. Aarich , den 4tev May 1796.

12 Es wird hiedurch bekannt gemacht , daß der SN L4sten die angesrtzte Trr»
wm rum Verding d <r Brücke in der Stadt Korden , «vegrn «KgetreteaeM Hmderaiffe
auf den r8sten dieses verleget worden, rm welches Tage sich Auvehsmugs Lustige des
Morgeat um s Uhr im Wrishaufe «vzuß -Mu haben. Aurich, dev irren May 1796»

I . R . Jravzins,

13 Da mir m «iu Knecht heimlicherweise eotlanfen' ist , so ersuche ich sdeujeok-
grn , welcher Lust hat sich bey mir in Jahr - oder Wochenloh« zu vermietZeu , sich jr
eher je lieber zu melde« r ich verspreche gute Arbeit und gute« Lohn.

Oldersum, den <sreu May r ' yü . ^ D . S . «reemrr , Schmid.

14 Der Amisverwalter Hoppe in Horden verlangt ans Michaelis ein« Mr
KSchin.



Kachi ». Dis -sich dazu eggsziml will, und gute Akteste produeireg kan», meide sich'
^ cy ihm seibst ober Hey der Frau Oberamtmaunm Ihm kg in Aurich

r ; Die Kau Wittwe Karstens m Z .-ver, «erlanget eine« geschickten Ahrms-
K ^r Geselle!, , welcher sogleich Key ihr in Ärbe -t tterm -kann, Krver 'pMl » ureu Lohn uO
p . omtt BehMdimrg.

IS Ich . Gerjets Müller NM F '.ttiüst Alten ^Tyhl , verlanget einen Mühlen,
Kaeckit, wer Lust hat, karr» «ach vorher mit ihm getroffenen Acrord, >o gleich su Dicnsttreten.

17 Da ich vsr p. M . 2 Iü - rea Lurch verschiedene Banqrerotte wohl rroro st.
holländisch verloren Habe , jo wurde ich dadurch so sehr in Weüam Uaiernrhmuvgen ge.störet , Lay ich umur « Handel ausgsdrn mußte . RachoeW aber Meiur Sache gerichtlichuntersucht , und meine eredrlorrn vsrgciaden worden , sind nicht ru-r diese hialäagich
gesichert , sssZeru auch selbst der -Tsncur^ wieder ausZchobmworden.

Da ich nun mir Lhre , Lass« , Lvbsck , -Lutter uud Käse handle , so mache ich
dieses der« Publikum bekannt, und hat jedermann einer prompten Begegnung jv ge«
wärüseg . Emdku , Leu Zreu Mao 1796.

Gerhard I . Duisirg.

Oer Färber und Drucker Ichasn Friedrich Frötzssr aus .Oldenburg wird
sich im httstgen nächsikommendm PsiagstmarktMitaTerhauL lchSnegneuen ModenmußeiÄ,
Lattun - Art , und auch blaubunte , wie auch grüne und gelbe Must r eiisi ^des. Er rer«
i- richi die srsmttste Bedienung uns billigste Behandlung . Sem Logis ist bey dem Bür¬
ger und Kaufmann Lashmr b y Ser Kirche in der langen Straße.

Aurich , din irren May 1796»

19 LssniZs rL^ amtie en Nuurkverle 33N äen 1 ore :n de VVester-
Inii ^sn , midsZAZer « äs I^Sverundiö vurr eenlZs äuiLsnä Ltsenen en

vvlÜLN äs kerk .voo §äeri MaLr , op Vr ^ äuZ äeu 27 ^ 11 Usf
vNi 2 Hur , 3311 äs Nm8tL3rni66 !Aenäs uitbeÄsäsu.

22 Au dem nun bald beendigten Werke des Herrn Gmeralsuperinteu-benten Coners , welches zum Besten der Prediger - Äiltwen . und Waisencass ge<druä 'L wird , kommt noch des würdigen Hrn . Verfassers Brustbild hinzu, sei'
ches von Herrn Buckenkamp gezeichnet ist und von der Meisterhand « wes Berger
zu Derlm gestockm wird ; denen resp . Herren Subfcribent n wird das Stück
zu jedem Exemplare , im besten Abdruck , für 2 gute Groschen eingerechnet;
man schmeichelt sich der Hoffnung , daß ein jeder gerne noch diese kleine Aus¬
lage geben wird , weil dies Werk nun dadurch eine doppelte Verewigung un«

sers



se>>s so serdiensissTen Autors erhält ; sollten etwa einige unzufrieden über dm
dadurch höher amvach

'enden Preis dieses Werks Werden, so können sie sich nun
innerhalb z Wecken bey Endes - Unierz,eich,me» melden , aled 'nn erhalten sitz
das Werk für den gewöhnlichen Gubsmptionspreiö , aber ohne Kupferstich.

Äurich> den 7ten May > jfhL. iUNntnk»
21 Ia ^ob Simsis Mrrnann IN Nsrdra macht Sem geehrten Pützlico hieröurH

bekannt , Vast bey rd« . recht gutes Brttrroier, nebst Genever , gegen eiueu btlüM PreiS
zu bekommen , . ^

LZ Z vischeu Aurich, und Neu Hirr ' rllzersyhl ist eia Ring vsu einer Wippe,
so iuDSAdig hshi , verloren gegangen ; der Finder davon wird ersucht den Freerich Rer«
man in Kirchdorf gegen Erlegungeir.es biDgru GouLeurs Nachricht zu geben.

2 ? Beo Ea» H . Widedur zu Soltborg siehst ein einjähriges Bargserken sder'
N 'gge aufgefchüttet, welches der EtgevthZmer drOld- n je eher je lkbrr geseu BezahlMA
der Mühe and des Futtergeldes wieder auslösen wolle.

r Mit,Der->nügen erfülsrs-Wir eia« angenehme Wicht, unfern hschMhrr»-
ben rrspective Verwrndren und Freunde« hiemik bekannt zu machen , daß Wir uns, mik
väterlicher Beistimmung, feyerlick verlobet haben : rvsbey wir uns in unsrer bald i«
vollziehende !» chhe Ihrem WvlwoLen bestens empfehlen . , Leer,u «d Midlum iS Rheidrr»
lstnd , SkU2 8ste « « pril 796

2 Älien mei cn ÄsriraMen , Gönnern und Freundes , mache ich hiedurch bltz
am6<en dieses geschehene eheliche Verlobung mit eer Insgfr Grien

'
e Isachems bekannt,

«nd bin von Ihrer garen The il nahme überzeugt. Emden, den 7tenMay 1 796.

unser» aktvesenLend Freunden und Verwandten ergebenst bekannt. Petkum, den rottie
May 1,96-. I , C. Krebs. S Fr Brak !».

G e b « r t s a n z e r g e n.
r On 6 r;r kartelchke äanklsr ^saLsnis aan äs Veläaaäi ^s

VoorÄeriixke -iä , kek ilc kek ssöAoe ^tztt ssa mvns Vrisiräen sa 8 s-
kenäsn äosr äeeaeir aan ts ^rmäigsn , äak MMs bsminäe 8 ck1>
vrienäm op MaarläaZ äs» trvseäen äeeLer » xsluLK^ van ee»6»
§ertonäen ^ 00n ontdonään 18.

OpkuiZSNx äen vieräen van Zloelmaanä 1796.
VV. Ll. van Lsnäen , preällrant.

2 Dm 6«en dieses wurde meine F ^au alücklich und wohl » on cinem wohlge»
stal^n Sohn entbmden , so hiemit meinen Freunden und Gönnern eraebrnstbekannt

V e r l 0 v ü n gs - A n z e i g e n.

Johann CH «stian Haarberg' Djura Sophia Lhoöen von Velsen.

RemctruF G . Meyer.
S Unsere nächstens zu volziehende

'
eheliche Verbindung , machen wir hiemit

mache. Emden, den 7ten May » 79s.
( Np. ro . Lxx x)

Peter Ioh. Piepersberg.
s



5 Die am 6ten May ' erfolgt? qlLckliche EntSinöung meiner Frau von einem
Kemiden Knabe» , mache ich hiermit miser Verwandten nnd Freunden ergri enst be¬
kannt. Mssmerstch den rite» May 17- 6»

Ioh . . RickseS.
Todesfälle

i Am LSßen »vril starb unser vielgeliebter Bruder der Deichrichter Lüblerk
Epecker, nachdem er eis Jahr gekränkelt hat , im 8 -rlicn Jahre fernes sedeas. Lie¬
se» für uns schmerzlichenVerlust machen wir hierdurch unfern Freunden und Bekannten
- ehsrfaMst bekannt . Stapelmohr^ de« rosten April 17- 6-

Harm kübberk Specks,
skr mich und im Namen meiner Miterben.

s Op de» 4äen Feeres sssviel tiet Zen Albsliuurder , on-
2en kleinKen Xovn ^san Dirks , door eene iievrZe kokÄekde van io
Dassen , in Zen Ouderdom van ointrevt derdekalf haaren , van ons
in de k^emvisskeid te verplaatken ; rveik karttreKenZ . Verlies , vvjr
^riermecle vnM Vrisnelen en sssede Dekende » , pliclitmastiz be¬
tend maaken . den zäen ülszr 17 P6.

D . fass2. L. kronlema. „
. z Am 7«n dieses, des Nachmittags um I Uhr , starb nach einem r6 wö¬

chentlichen Krankenlager, ein« Folge der Niederkunft, meine geliebte Ehegattin Anti«
Cordes, geb Harms, mit Hinterlassung eines Sohnes, im r ; sten Jahre ihres Lrhiiis
»nd - teu unserer vergnügten Ehe . Detern, de« zte« May 1796.

Weyerd Cordes.
4 Meiner sammtlichen Verwandten , Gönnern uns Freunden , mache Ich

Hiedurch bekannt, daß mein zamlrch geliebter Ehegatte Gerhard Ulrich HeinrichStein¬
haus Prediger zu Wangeroge, den r8sten April järgst im aysteu Jahre fttues MM
Mit Hinreriaffuug. - kleiner »nmüuLUen Kinder, verstorben sey.

Wangeroge, den yten May i ?y6.
WilhelminrDorothea Verwittweke Steinhaus , geb . Lobe ».

Lotrertesachen.
- Der SchuH!Mn -G »hn Stmou Moses kevi zu Eftns, dessen Vater unter an»

Lern auch für mich zur Künigl . Cassmiotterie costertirt , Hst eine Coßecke zur Königs.
Zahieulottrrie , zum Besten der Invaliden re. üserusiumen , und nimmt die Sammlung
schon zur ; zste« Ziehung, welche aus den rsten Inny 179S . bestimmt iss, ihren Anfang.
Gedachter Simon Moses Levi wird über die bey ihm beliebigst brstekten Einsätze die Mi«
kette auf beiirbige Zrhie» , weiche formulaire so , wis soichr von der König !. Directim
denen Einnehmern zugefertigt worden , mit feines Namens Unterschritt versehen und bis
Mir « HM Lo« t»ik ' Amn» rr 447. führen. Aurich , den 1 - ten Mav1796.

Isaa« Salomos
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